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Faschings- 
Seniorennachmittag 

Lust’ge, lust’ge Fastnachtszeit! 
Heute jubeln alle Leut‘, 
Heute sind wir alle toll, 

Alle bunter Scherze voll. 
(Wolfgang Müller von Königswinter, 1816 - 1873) 

  
Wir laden Sie herzlich ein zum 

Faschings-Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 06. Februar 2018, 14.00 Uhr 

im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 

Wir möchten Ihnen einen vergnüglichen Nachmittag bereiten 
und haben uns wieder etwas einfallen lassen, mit dem wir Sie 
überraschen und erfreuen wollen. Ganz herzlich danken wir 
Hans Ernle, der uns wieder musikalisch unterhalten wird. Wie 
immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und 
Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 
Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies Keßler, Telefon 2116, 
Jeanette Mahle, Telefon 1477 oder Inge Villinger, Telefon 1016. 
Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der 
Veranstaltung wieder nach Hause. 
Am 06.02.2018 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus 
telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 
Vorschau:Spielenachmittag am Dienstag, den 20. Februar 2018 
Seniorennachmittag am Dienstag, den 06. März 2018 
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Bitte an die Bevölkerung! 
Fasnetsveranstaltungen ziehen bekanntlich eine große Schar 
von Besuchern an. Doch ist dies auch mit einem höheren 
Lärmaufkommen, insbesondere im Bereich des Umzugswe-
ges, des Veranstaltungsbereichs wie auch im Ort selbst ver-
bunden. Das zu kontrollieren bzw. einzudämmen, ist für den 
Veranstalter, auch wenn er sich noch so bemüht, eine schier 
unlösbare Aufgabe. 
“Wir als Veranstalter können daher Sie als betroffene Bür-
ger nur um Verständnis bitten, sollten Sie sich in diesen 
Tagen und Nächten in irgendeiner Art und Weise in Ihrer 
Ruhe gestört fühlen.
Auch sind wir stets bemüht, allen Wünschen nachzu-
kommen und trotzdem dem Ruf Tannheims einer schwä-
bisch-alemannischen Fasnetshochburg jedes Jahr wieder 
aufs Neue gerecht zu werden.“
“Daaschora ond Mielebach – heidanei isch des a Sach“! 
DIE VORSTANDSCHAFT

Stände und Ausschank anderer Veranstalter (Gaststät-
ten, andere Vereine Privatpersonen) usw.: 
Vereine, Privatpersonen oder andere Veranstalter, die 
einen eigenen Stand, ein Zelt oder eine Art von Veran-
staltung an unserem Umzugstag haben, werden hiermit 
ausdrücklich gebeten bzw. haben dafür Sorge zu tragen 
im Umkreis von 50 Metern auf beiden Straßenseiten alles 
sauber zu machen und aufzuräumen, d.h. die Straße bzw. 
den Bürgersteig zu kehren, den Müll vollständig zu besei-
tigen, Glasscherben und leere Flaschen einzusammeln. 
WIR BITTEN UM BEACHTUNG !! 

Wichtiger Hinweis - Verkauf allgemein sowie von alkoholi-
schen Getränken 
Die NZ möchte darauf hinweisen, dass der Verkauf außerhalb 
unseren Festräumlichkeiten (Dorfgemeinschaftshaus und zunftei-
gene Stände entlang des Umzugsweges) nicht der Kontrolle der 
NZ unterliegen. Somit trägt jeder selbst die Verantwortung für das 
Einhalten des Jugendschutzgesetzes, sowie die Beseitigung von 
Müll. Bitte denken Sie daran, dass Jugendliche unter 18 Jahren 
keine Spirituosen zu sich nehmen dürfen. 
Bitte unterstützen Sie uns als Veranstalter, dass solche Veran-
staltungen salonfähig bleiben. Vielen Dank ! 
Es ist untersagt, ohne die Genehmigung der Narrenzunft Daa-
schora-Weibla, am Umzugssamstag Getränke und Speisen zu 
verkaufen. Bei Zuwiderhandlung behält sich die Narrenzunft vor, 
Standgebühren zu verlangen. 

Liebe Eltern: 
Wir beachten die strikte Einhaltung des Jugendschutzgesetzes. 
Unser Sicherheitsdienst wird hierfür eine Alterskontrolle durch-
führen. Bitte unterstützen Sie uns hierbei und klären Sie ihre Kin-
der/Jugendlichen bereits im Vorfeld auf. 

Umzugsgruppen: 
Es werden ca. 57 Gruppen in diesem Jahr erwartet. 

Umzugsverlauf – ACHTUNG NEUER UMZUGSWEG: 
Aufstellungsplatz: Parkplatz Dorfgemeinschafthaus 
Umzugsweg: Hindenburgstraße, Rathausplatz, Zeppelinstraße, 
Hauptstraße und Eggmannstraße. 

Straßenkehrmaschine: 
Am Samstag ab 16:30 Uhr wird die bestellte Straßenkehrma-
schine (sofern es die Witterungsverhältnisse ermöglichen) die 
Straßen reinigen. Bitte nutzen Sie hierfür die Gelegenheit, um 
den Schmutz vom Bordstein auf die Straße zu kehren. 

Ansagestellen: 
Entlang des Umzugsweges wird es eine Tribüne für unsere Ehren-
gäste bei der Metzgerei Kloos sowie zwei weitere Ansagestellen 
beim Rathausplatz und in der Eggmannstraße geben! 

Umzugsstände/Verpflegung: 
Im Bereich des Aufstellungsplatzes und entlang des Umzugs-
weges werden wir wieder unsere Verkaufsstände aufstellen. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie dort mit heißen Würst-
chen, Krautschupfnudeln, Fasnetsküchle und Getränken ver-
wöhnen dürfen. 

Toiletten: 
Eine Firma wird im Bereich des Aufstellungsplatzes/Umzugwe-
ges Toiletten aufstellen. 

DANKESCHÖN: 
Ein närrisches Dankeschön bereits vorab für die tolle Unterstüt-
zung an die Freiwillige Feuerwehr Tannheim, Herrn Willi Arnold 
und dem gesamten Bauhof-Team, dem DGH-Hausmeister, der 
Familie Geißler, der Brauerei Gold Ochsen, der Brennerei Karl 
Maucher, der Firma Gebrüder Weiß, der Firma Küchle GmbH, 
Fa. Edeka-Fackler Tannheim , der Busunternehmung Föhr in 
Erolzheim, der Raiffeisenbank Illertal, der Kreissparkasse Bibe-
rach, der Zimmerei Kappler, Getränke Wilhelm und der Land-
metzgerei Kloos. 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 29. Januar 2018, gegen 19.00 
Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses  eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht. 
Tagesordnung 
1.	� Weitere bauliche Entwicklung in der Gemeinde Tannheim 

auf der Grundlage des § 13 b Baugesetzbuch 
	 -  Baugebiet „Berkheimer Weg“ 
		  -  Sachstandsbericht 
		  - � Vergabe von Leistungen der Bauleitplanung sowie der 

Erschließungsplanung 
		  -  Weitere Vorgehensweise 
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2.	� Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 

	 -  Beratung/Erlass 
3.	� Wirtschaftsplan des Sondervermögens Wasserversorgung 

Tannheim für das Wirtschaftsjahr 2018 
	 -  Beratung/Feststellung 
4.	 Jahresrechnung 2017 
	 -  Bildung von Haushaltsresten 
	 -  Genehmigung über-/außerplanmäßiger Ausgaben 
5.	 Bauantrag/Bauvoranfragen 
5.1	� Verglasung der Terrasse auf Grundstück Flst.Nr. 730/1, Arla-

cher Straße  20, Tannheim 
5.2	� Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 

Grundstück Flst.Nr. 235/8, Grüntenstraße 17, Tannheim 
5.3	� Neubau eines Betriebsgebäudes zur Produktion und Lage-

rung von Holzwolle auf Grundstück Flst.Nr. 386, Halden-
weg, Tannheim-Kronwinkel 

6.	� Aufhebung des Standesamtsbezirks Tannheim und Beitritt 
zum Standesamtsbezirk Rot an der Rot 

7.	� Abhaltung einer Einwohnerversammlung nach § 20 a 
Gemeindeordnung 

8.	 Genehmigung von Niederschriften 
9.	 Bekanntgaben und Anfragen 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.  
gez. Wonhas 
Bürgermeister 

Aus dem Veranstaltungskalender 2018
Februar	 
06.	 Seniorennachmittag - 	 Seniorenteam
	 Fasching (KGH)
12.	 Fasnet (KGH)	 Kath. Frauenbund
17.	 Funkenfeuer	 Freiwillige Feuerwehr
20.	 Spielenachmittag (KGH)	 Seniorenteam
24.	 Mitgliederversammlung	� Soldatenkameradschaft

Ortsübliche Bekanntmachung der  
Gemeinde Tannheim 
Im Folgenden wird den Bekanntmachungspflichten aus § 50 
Absatz 5 Bundesmeldegesetz (BMG) (vgl. § 50 Absatz 2 bis 3 
BMG), § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG sowie aus § 36 Absatz 2 Satz 
2 BMG und § 12 der Meldeverordnung nachgekommen. 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 
1, 88459 Tannheim, Frau Memmheld, Zimmer 6, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 

Bruno Burghardt und Franz Wohnhaas 40 Jahre bei der Feuerwehr 

 

Siegfried Fakler wird für fast 30 Jahre vorbildlichen Einsatz 
in der Leitung der Altersabteilung ausgezeichnet 
Am 15. Januar 2018 fand die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Tannheim statt. 
Die Kameraden Bruno Burghardt und Franz Wohnhaas erhielten 
von Bürgermeister Thomas Wonhas für ihren 40-jährigen pflicht-
treuen Dienst die Feuerwehr-Ehrennadel in Gold sowie die dazu-
gehörige Verleihungsurkunde des Innenministeriums ausgehändigt. 
Als junge Burschen sind beide in die Feuerwehr eingetreten und 
gelten seither als gewissenhafte, zuverlässige Feuerwehrkame-
raden. 
Bruno Burghardt führte mehrere Ämter aus: von 1987 bis 2006 
war er Fähnrich, von 1990 - 2009 wirkte er im Ausschuss mit. Er ist 
seit 1989 Maschinist und konnte das Leistungsabzeichen in Bronze 
ablegen. Zudem fungierte er von 1987 bis 2010 als Hausmeister. 
Franz Wohnhaas  ist nunmehr seit 37 Jahren Kassier und führte 
in einer Doppelfunktion 7 Jahre noch das Amt des Schriftführers 

aus. Auch fachlich hat der Kamerad viel zu bieten: Er hat das Leistungsabzeichen in Gold abgelegt, ist seit 35 Jahren Gruppen-
führer und seit 1984 auch mit Atemschutz im Einsatz. Bei den Hauptproben erläutert er der Bürgerschaft fachkundig und interes-
sant die Aktivitäten der Wehr. 
Bei der Altersabteilung geht eine Ära zu Ende. 
Siegfried Fakler ist seit der Gründung der Altersabteilung im Jahr 1988 Leiter der Abteilung, die ihm zu einer Herzensangelegen-
heit geworden ist. Er steckte viel Arbeit und Organisation in die vielen geselligen Aktivitäten und Ausflüge der Abteilung. 
Fakler ist nun seit fast 67 Jahren bei der Tannheimer Wehr, davon 37 Jahre im aktiven Dienst, er hat das Leistungsabzeichen in Gold 
abgelegt und amtierte von 1980 - 1988 als Gruppenführer. Des Weiteren stellte er seine Erfahrungen dem Ausschuss zur Verfügung. 
Fakler wird sein Amt als Leiter der Altersabteilung aus alters- und gesundheitlichen Gründen niederlegen. Bürgermeister Thomas 
Wonhas konnte ihm die Ehrenurkunde des Kreisfeuerwehrverbandes e. V. überreichen. 
Bürgermeister Wonhas gratulierte zu den Auszeichnungen und dankte den Kameraden auch im Namen des Gemeinderates für 
ihren wichtigen ehrenamtlichen Dienst. 
Kommandant Anton Reisch schloss sich den Glückwünschen im Namen der Feuerwehr an. 
Mit den Dankesworten erhielten die Kameraden außerdem noch Präsente der Gemeinde und der Feuerwehr. 
Zahlreiche Beförderungen: 
Zum Oberfeuermann:  David Bayer, Markus Biechele, Alexander Fleck, Maximo Hemmerle, Ferdinand Reisch 
Zum Löschmeister: Tobias Kohler 
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übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 
1, 88459 Tannheim, Frau Memmheld, Zimmer 6, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des badenwürttembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlichrecht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 
1, 88459 Tannheim, Frau Memmheld, Zimmer 6, eingelegt wer-
den. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die 
Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Datenübermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Rathaus-
platz 1, 88459 Tannheim, Frau Memmheld, Zimmer 6, einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe 
von Adressbüchern Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Rathaus-

platz1, 88459 Tannheim, Frau Memmheld, Zimmer 6, einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Bekanntmachung zur Auflösung des  
Notariats Tannheim 
Im Zuge der Notariatsreform wurde auch das Bezirksnotariat 
Tannheim zum Stichtag 31.12.2017 aufgelöst. 
Herr G. Obermayer ist in Ochsenhausen, Schlossstraße 61 als freier 
Notar tätig und wird voraussichtlich ab Ende März 2018 jeweils 
am Dienstag einen Sprechtag im Rathaus in Tannheim abhalten. 
Er übernimmt gerne die Beurkundung von Grundstücksgeschäf-
ten, Testamenten, Eheverträgen, Vorsorgevollmachten sowie 
Unterschriftsbeglaubigungen. 
Um Voranmeldung bei Notar Obermayer (Tel. 07352/9236-0) 
wird jedoch gebeten. Soweit gewünscht, macht der Notar auch 
Hausbesuche. 

Neue Zuständigkeiten: 
1. für Grundbuchsachen ist das Amtsgericht - Grundbuchamt - 
Ravensburg zuständig und kann wie folgt erreicht werden: 
Anschrift: Amtsgericht Ravensburg, Gartenstraße 100, 88212 
Ravensburg 
Tel. 0751/806-1700 
Fax 0751/806-1710 
E-Mail: poststelle@gbaravensburg.justiz.bwl.de 
2. für Nachlass- und Betreuungssachen ist das Amtsgericht Bibe-
rach zuständig und kann wie folgt erreicht werden: 
Postalische Anschrift: Amtsgericht Biberach, Alter Postplatz 4, 
88400 Biberach 
Besucheradresse: Zeppelinring 8, 88400 Biberach 
Tel. 07351/59-0 
Fax 07351/59-529 
E-Mail: poststelle@agbiberach.justiz.bwl.de 
Die beim Notariat Tannheim abgeschlossenen Urkunden werden 
ebenfalls in Biberach, Zeppelinring 8, archiviert.
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 29. Januar 2018, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
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VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Das neue Semesterprogrammheft Frühjahr/Sommer 2018 
ist da!! Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. Das neue Programm der vhs-Iller-
tal gibt es ab sofort in allen Banken, vielen Geschäften und 
Rathäusern im Illertal und in der Geschäftsstelle im Rathaus 
in Erolzheim. 
Bitte beachten Sie auch unsere laufenden Zusatztermine im 
Internet!

Es sind noch Plätze frei! 
Samstag, 27.01.2018 
Berliner and Friends  (Lars Seidl), 1 Termin, 10 - 13 Uhr, Real-
schule Erozheim, Schulküche, Eingang über den Innenhof 
- belegt - 

Deutsch für Anfänger/mit leichten Vorkenntnissen A1 
Mit Monika Joachim-Heigh 
In diesem Kurs wird die Deutsche Sprache anhand von all-
gemeinen Themen wie Arztbesuch, Einkaufen, Kochen Beruf 
u.ä. vermittelt. Die Teilnehmer sind Anfänger, auch mit leich-
ten Vorkenntnissen in der deutschen Sprache. 
Informieren Sie sich über eventuelle Ermäßigung der Kursgebühr. 
12 Vormittage, ab Samstag, 27.01.2018 von 10 - 12.30 Uhr, 
immer Samstag vormittag,Kursgebühr 120 Euro, Illertalschule 
Bonlanden 

Studienfahrt 5 Tage Palermo mit Peter Schlecht vom 14. März 
bis 18. März 2018  
Preis pro Person im DZ 360,00 Euro, EZ-Zuschlag 90 €. 
Achtung! Anmeldeschluss: 05.02.2018! 
Genauere Infos im Büro der vhs! 
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Information zur Forstlichen Förderung 
Das Kreisforstamt Biberach informiert 
Aufgrund der Borkenkäferentwicklung im Sommer 2017 und 
den damit verbundenen hohen Schäden, können private Wald-
besitzer finanzielle Zuwendungen über die Forstliche Förderung 
in Anspruch nehmen. Die Förderung wird insbesondere für die 
Wiederaufforstung mit Kultursicherung sowie für Maßnahmen in 
Naturverjüngungen erteilt. 
Die Förderanträge sind beim Kreisforstamt Biberach zu stellen. 
Die Unterlagen sollten von Waldbesitzern möglichst bis 31. Januar 
bzw. 31. Juli eines Jahres eingereicht werden. Das Kreisforstamt 
Biberach prüft die Vollständigkeit der Anträge und die forstfachli-
chen Voraussetzungen der Maßnahme und leitet die Anträge wei-
ter. Zur Beratung und Hilfestellung können sich Waldbesitzer an 
die Forstrevierleiter wenden. 
Weitere Informationen sowie Förderanträge, Rechtsvorschriften 
und alle Anlagen und Kurzbeschreibungen der Fördermaßnah-
men gibt es auf der Internetseite des Ministeriums für ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz unter http://forstbw.de/produk-
te-angebote/foerderung/forstliche-foerderung.html. 

Informationsveranstaltungen zur neuen  
Düngeverordnung 
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet für Landwirte Informati-
onsveranstaltungen zur neuen Düngeverordnung an. 

Diese finden statt am Mittwoch, 31. Januar 2018 im „Bräuhaus“ 
Hailtingen, am Donnerstag, 1. Februar 2018 in der „Turnhalle För-
derschule“ in Bonlanden, am Dienstag, 6. Februar 2018 im „Schüt-
zen“ in Laupheim und am Mittwoch, 7. Februar 2018 in der Turnhalle 
Muttensweiler. Beginn ist jeweils um 19.45 Uhr. 
Die komplexe Thematik der neuen Düngeverordnung wird für alle 
Landwirte, Mitarbeiter und Berater im landwirtschaftlichen Umfeld 
verständlich und nachvollziehbar erläutert. Die Pflanzenbauberater 
des Landwirtschaftsamtes erläutern den Fahrplan für die zukünfti-
gen Düngeranwendungen und geben Hilfestellung zur Umsetzung 
der gesetzlichen Vorgaben. Zum Abschluss werden die aktuellen und 
regionalen Sortenergebnisse 2017 zu Getreide und Mais vorgestellt. 
 
Workshop „Schnelle und gesunde Küche für 
junge Familien“ 
Am Mittwoch, 7. Februar 2018, findet von 18 bis 20 Uhr der 
Workshop „Schnelle und gesunde Küche für junge Familien“ in 
der Schulküche des Landwirtschaftsamt Biberach statt. Eingela-
den sind alle Mütter und Väter, die Anregungen für ein gesundes 
und schnelles Mittagessen benötigen. Die Referentin Silke Pet-
zold gibt Tipps und Tricks, wie man in 30 Minuten ein köstliches 
und ausgewogenes Familienessen auf den Tisch bringen kann. 
Die Kosten betragen zehn Euro. Mit zu bringen sind Getränke, 
Schürze, Geschirrtuch und kleine Behälter für Kostproben. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis zum 2. Februar 2018 unter der Tele-
fonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 52-50413 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert 
Bereitstellung der Gelben Säcke bei Wind und Sturm  
Anlässlich der stürmischen Wetterverhältnisse in den letzten 
Tagen rät der Abfallwirtschaftsbetrieb, die Gelben Säcke in der 
Blauen Tonne zur Abfuhr bereit zu stellen. Sollte die Tonne nicht 
ausreichen, können die Säcke auch zwischen die bereitgestell-
ten Tonnen geklemmt werden. Manchmal ist es auch möglich, 
den gelben Sack am Gartenzaun einzuhängen, damit es ihn nicht 
weg weht. Bei Sturmwarnung sollten die Säcke möglichst nicht 
schon am Vorabend des Abfuhrtages, sondern erst am Abfuhr-
tag selbst bis 6.30 Uhr bereitgelegt werden. 

Plakataktion 
„Du hast nen Schatten!“ – Sei Vorbild  
KOMM, der kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach, 
setzt sich dafür ein, dass Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
gesund aufwachsen. So auch mit der Plakataktion „Du hast nen 
Schatten!“, die aufzeigen soll, wie bestimmte Verhaltensweisen auf 
Kinder wirken können. Eltern oder andere erwachsene Bezugsperso-
nen tragen als Vorbilder einen sehr wesentlichen Teil zum Verhalten 
von Kindern und Jugendlichen bei. Sie orientieren sich an den Verhal-
tensweisen ihrer Vorbilder und ahmen diese oft unbewusst nach. Dies 
soll den Erwachsenen mit den Plakaten bewusst gemacht werden. 
„Ich möchte ganz besonders Vereine und andere Veranstalter bit-
ten, unsere Plakataktion zu unterstützen und die Plakate bei Ver-
anstaltungen auszuhängen“, appelliert Landrat Dr. Heiko Schmid 
an Veranstalter in den Städten und Gemeinden des Landkreises. 
„Nur so können wir möglichst viele Menschen damit erreichen.“ 
Die Plakate werden in den nächsten Tagen an die Verwaltungen 
der Städte und Gemeinden verschickt und  können bei Bedarf 
bei der Kommunalen Suchtbeauftragten des Landkreises Biber-
ach Heike Küfer im Landratsamt angefordert werden. Die Plakate 
können auch auf der Homepage des Kreisjugendreferats www.
ju-bib.de heruntergeladen werden. 
Mehr Informationen gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauftrag-
ten des Landkreises Biberach Heike Küfer unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6326 oder per E-Mail an heike.kuefer@biberach.de 

Straßensperrung zwischen Marbach und 
Kanzach 
Die Landstraße L 282 zwischen Kanzach und Marbach ist in der 
Zeit vom 29. Januar bis einschließlich 9. Februar 2018 wegen 
Baumfällarbeiten vollständig gesperrt. Umleitungen sind über 
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Moosheim, Dürnau und Dürmentingen ausgeschildert. Ebenso 
gesperrt ist der Gemeindeverbindungsweg von Ertingen zur L 
282 ab dem Waldrand. 
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Gemeinschaftsschule Kirchdorf 

 

Hauptschulabschluss Realschulabschluss 

 

GEMEINSCHAFTSSCHULE KIRCHDORF 

Bei uns stehen alle Türen offen! 

Zugangsberechtigung zur 
Gymnasialen  Oberstufe 
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INFOABEND für Eltern der Klasse 4 
Donnerstag, 25.01.2018 und Montag, 29.01.2018 

um 19.30 Uhr in der Aula (Ostbau) der Michael-von-Jung-Schule 
Schnuppernachmittag für Schüler 

Donnerstag, 01.03.2018 vom 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

Alles 
unter einem Dach 

K��������� N����������

katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

 

 

Kirchliche Nachrichten 

Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel.: 08395 / 93109 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395/1248, Fax 08395/93100

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395/1248, Fax 08395/93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten:  Montag u. Donnerstag

14.30 - 16.30 Uhr    
 

Beerdigungsbereitschaft 
28. Januar – 3. Februar 2018 Pastoralreferentin Weiß 
    08395 - 93699-12 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten: 
    Pfr. Mathias Kayemba 
    08395 - 93699-15 oder 
    0152 55136277

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 27. Januar 
09.30 Uhr Gottesdienst zur Fasnetszeit, mitgestaltet von der 

Guggenmusik Isny und dem Chor der Narrenzunft 
Tannheim 

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Heinz Fehr) 
Montag, 29. Januar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 30. Januar 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 31. Januar  
07.40 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 2. Februar – Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag, 3. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

(Jahrtagsmesse f. Bruno Denzel, wir gedenken auch 
Otto Graf u. verst. Angeh., Maria Brugger, Helmut Graf) 

Ministrantenplan 
Sonntag 28.01 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Andreas Angele - Thomas Rehm 
 Jana Ritzel - Leonie Stützle 
 Noah Engel - Kendra Bertele 
Mittwoch 31.01 
07.40 Uhr Schülermesse 
 Teresa Zobeley –  Lucas Stützle 
 Tim Lehmann – Kathrin Langlouis 
Samstag 03.02 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Alexander und Stefan Schlecht 
 Sandra Schlecht - Marlena Ernle 
 Lenn Ernle – Celine Imort  

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 28. Januar  – 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionfamilien (2. 

hl. Messopfer f. Anni Frey, wir gedenken auch Katha-
rina Ott, Ernst Ott, Hilda u. Alfred Föhr, Lotte u. Hans 
Widler, Magnus u. Magdalena Kunz, Karl-Hans Kunz, 
Ursula Kunz, Maria Schädler, Paul Fechter u. verst. 
Angeh., Lena Rude, Pauline Rau) 

Donnerstag, 1. Februar 
07.30 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 2. Februar  – Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
vormittags Hauskommunion 
Sonntag, 4. Februar  – 5. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

(Jahrtagsmesse f. Jürgen Martin) 
! Kinderkirche wird auf So, 11. Februar verschoben ! 
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Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria Riegger, wir gedenken auch 

Alois Müller, Michael Haag) 
Dienstag, 30. Januar 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 31. Januar 
09.00 Uhr	 Morgenlob 
Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

(f. Franziska, Gerolda u. Bernhard Geißler) 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kindergarten 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 27. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. G. Kiefer u. K. Müller) 
Sonntag, 4. Februar  – 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Samstag, 27. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 28. Januar 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 31. Januar 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst im Pfarrstadel 
Donnerstag, 1. Februar 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 

Informationen

Ministranten-Café 
Herzlichen Dank allen Besuchern unseres „Minis-
tranten-Café´s und die großzügigen Spenden. 
Wir haben uns sehr gefreut.  
Vielen Dank auch an die Jungmusiker des Musik-

vereins Tannheim für die musikalische Unterhaltung.  

Rückblick – Frauenfrühstück am 17.1.18 
Im fast voll besetzten Kirchengemeindehaus 
konnte Karin Weiß unsere Gäste aus nah und 
fern begrüßen. An den wunderschön deko-
rierten Tischen wurde eine vielfältige Auswahl 
angeboten, so dass wir ausgiebig und gemüt-

lich frühstücken konnten. 
Unsere Referentin Yvonne Stützle durften wir mit Mann und 
Baby willkommen heißen. Die Physiotherapeutin und Heilprak-
tikerin mit Ausbildung in Osteopathie erklärte uns die „Osteo-
pathie“. Die Bedeutung des Begriffs, die verschiedenen Arten 
und die Möglichkeiten in der Praxis. Viele Informationen, über 
die man auch noch zuhause nachdenken konnte. 
Es war ein schöner und interessanter Vormittag 
Voranzeige Weiberfasnet: am Rosenmontag, den 12. Feb-
ruar findet wieder unsere Weiberfasnet statt 
Ihr Team vom Frauenbund 

Und schon wieder: Goodbye and welcome 
Anfang Februar verlässt uns Pfarrer Mathias Kayemba aus Ruanda 
und ab 01.02. dürfen wir unseren neuen Pfarrvikar Gorden Asare 
aus Ghana bei uns begrüßen. Genaueres dazu in den nächsten 
Veröffentlichungen. 
H. Weiß, PR 

Erstkommunion 2018 
Unsere nächsten gemeinsamen Termine im Februar: 
Sa 17.02., 17.00 Uhr Weggottesdienst in Haslach 

So 18.02., 16.30 Uhr Weggottesdienst in Rot; 18.00 Uhr Weggot-
tesdienst in Tannheim 
Mi 21.02., 14.00 Uhr Besuch der Hostienbäckerei in Bonlanden 
Sa 10.03., Beichttag im Kloster Bonlanden – die genauen Ter-
mine entnehmen Sie bitte dem Ablaufplan 

Zur Information: Unser Bischof hilft mit bei der Finanzierung des 
„Gotteslobs“. Nach der Erstkommunion (Termine werden noch 
bekannt gegeben) dürfen die Kinder mit ihrem Buch ins Pfarr-
amt kommen, dort erhalten Sie einen Aufkleber ins Buch und den 
Zuschuss der Diözese (10 €). 
H. Weiß, PR 

Beichtvorbereitung Klasse 4 
Unser Weg zur Beichte sieht in diesem Jahr wie folgt aus: 
1.)	 Vorbereitung im Schülergottesdienst in der 1. Fastenwoche 

(für Ellwangen: Mo 19.02., 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 
2.)	 Vorbereitung an einem halben Tag in Bonlanden mit anschlie-

ßendem Beichtgespräch: Sa 24.02.2018 (Tannheim und Has-
lach: vormittags: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und Ellwangen und 
Rot nachmittags von 14.00 – 17.00 Uhr). 

H. Weiß, PR 

Firmvorbereitung 2018 
Unsere nächsten Termine: 
Katechese: 
- �Rot: Fr.23.02., 16.30 – 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Verena 

(voraussichtlich) 
- �Ellwangen und Haslach: So 25.02., 16.30 – 18.00 Uhr im 

Schwesternhaus in Haslach 
- Berkheim: So 25.02., 18.30 – 20.00 Uhr im Pfarrstadl 
- �Tannheim: Mo 26. 02., 18.00 Uhr – 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Gottesdienste: 
Mi 14. 02., 18.00 Uhr zentraler Gottesdienst für die Firmbewer-
ber/innen der Seelsorgeeinheit in Berkheim (mir der Gemeinde) 
Sa 24.02., 19.00 Uhr zentraler Gottesdienst für Firmbewerber/
innen der Seelsorgeeinheit in Ellwangen (mit der Gemeinde) 
Katechese: 
- Berkheim: Fr. 02.03.,16.30 – 18.00 Uhr Pfarrstadl 
- �Ellwangen und Haslach: Sa 03.03., 10.00 – 11.30 Uhr im Pfarr-

haus in Ellwangen 
- �Tannheim: Sa 03.03., 17.00- 18.30 Uhr im Gemeindehaus (bitte 

beachten: nicht Sonntag!) 
- �Rot: So 04.03., 17.00 – 18.30 Uhr im Gemeindehaus (voraus-

sichtlich) 
H. Weiß, PR 
  
Verpflichtende Schulung zum Thema „Kindeswohl“ für alle 
Ehrenamtlichen 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirchengemeinden, 
bitte melden Sie sich – sofern noch nicht geschehen – möglichst 
bald im Pfarramt in Rot für die Schulung zum Thema „Kindes-
wohl“ am 17.02.2018, 15.00 Uhr – 17.30 Uhr im Gemeinde-
haus Tannheim  an. 
Eine Schrifltiche Ehrenerklärung/Selbstauskunftserklärung ist ver-
pflichtend für alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen, 
diese können Sie am Ende der Schulung ausfüllen und abgeben. 
Und: Ziel ist es vor allem die Achtsamkeit der Erwachsenen zu 
schulen, denn „Im Geiste des Evangeliums will die katholische 
Kirche allen Menschen einen sicheren Lern- und Lebensraum bie-
ten“ (aus: „Ordnung zur Prävention von sexuellem Mißbrauch an 
Minderjährigen und erwachsenen Schutzbefohlenen in der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart“ von Bischof Gebhard Fürst), deshalb 
ist auch die Schulung verpflichtend für alle Mitarbeiter/innen im 
Rahmen der kirchlichen Arbeit. 
Es grüßt Sie herzlich und dankt für die Bereitschaft zur Mitarbeit 
H. Weiß, PR 
  
Die nächsten Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Il-
ler sind am 
25.02.2018, 11.30 Uhr, in Rot 
04.03.2018, 11.15 Uhr, in Berkheim 
18.03.2018, 14.30 Uhr, in Tannheim 
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Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, dann melden Sie sich im Pfarramt Rot zu den üblichen Büro-
zeiten, Tel. 08395 - 936990 

Taizé-Fans aufgepasst!  Endlich ist es soweit! 
Das Dekanat Biberach veranstaltet auch dieses Jahr wieder 
eine Fahrt für Jugendliche nach Taizé! 
Die Fahrt geht vom Sonntag, den 1. April bis zum Sonntag, den 
8. April 2018. 
Ab Januar 2018 kann man sich anmelden. Mindestalter 15 
Jahre. 
Du willst in Taizé dabei sein, Jugendliche aus verschiedenen 
Nationen treffen und eine Menge Spaß und Abenteuer erleben? 
Dann melde dich doch am besten per Post mit dem Flyer an, den 
wir als Download auf unserer homepage für euch bereitgestellt 
haben: www.bdkj.info/bc 
Außerdem liegen in den Kirchen flyer am Schriftenstad aus. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Taizé-Fahrt-Team 

Diözesanratswahlen 
Da Christoph Burandt, als Vertreter des Dekanats Biberach, aus 
beruflichen Gründen am Ende letzten Jahres aus dem Diözesan-
rat ausgeschieden ist, findet vom 26. Februar bis 24. März die 

Nachwahl zum zehnten Diözesanrat statt. Wahlvorschlagsberech-
tigt sind alle Kirchengemeindemitglieder ab 16 Jahren. Der Deka-
natswahlausschuss hat für die Nachwahl des Dekanats Biberach 
im Diözesanrat einen vorläufigen Wahlvorschlag erstellt. Dieser 
Vorschlag umfasst folgende Kandidierende für die Nachfolge für 
Dekanatsregion Laupheim-Unteres Rottal: 
- Dorothea Treiber aus Laupheim 
- Erwin Graf aus Laupheim 
Jeder Kirchengemeinderat (das Gremium, nicht die einzelne 
Person) kann bis zum 2. Februar per Beschluss eine/n weite-
re/n Kandidierende/n als Ergänzungsvorschlag beim Dekanats-
wahlausschuss einreichen. Wenn Sie Ihrem Kirchengemeinderat 
eine Person vorschlagen möchten, die zur Kandidatur bereit ist, 
wenden Sie sich bitte rechtzeitig an ein Mitglied des Kirchenge-
meinderates. 
Nähere Infos finden Sie im Internet unter http://raete.drs.de. 

Spendenaufruf Projekt Wassertank 
Liebe Schwestern und Brüder, 
ich möchte mich auch auf diesem Wege ganz herzlich bei den Gottesdienstteilnehmern, die an Heilig Abend nach der Christ-
mette in Rot den einen oder anderen Glühwein oder Punsch getrunken haben, recht herzlich bedanken. Wie Sie aus der kurzen 
Ansprache von Albrecht Martin wissen, kam der Erlös einem Projekt zu Gute, das ich in meiner Pfarrgemeinde in Ruanda ange-
stoßen habe. Mit diesem Bericht möchte ich allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit dieses Projekt, das eng mit den allgemeinen 
Lebensbedingungen in meiner Heimat zusammenhängt, genauer vorstellen. 

In Ruanda bin ich Pfarrer in der Gemeinde Nyagatare. Das Gemeindegebiet ist sehr ländlich geprägt und die meisten Einwohner 
betreiben eine (Selbstversorger-)Landwirtschaft. Problematisch ist jedoch, dass es keine Märkte gibt, um die überschüssigen 
Güter zu verkaufen, um so Einnahmen zu erzielen, sodass eine finanzielle Beteiligung der Bevölkerung an geplanten Projekten 
nicht möglich ist, obwohl auch sie davon profitieren würde. 

Das Projekt, das ich gemeinsam mit anderen ins Leben gerufen habe und umsetzen möchte, ist der Bau eines unterirdischen 
Wassertanks, um eine Vielzahl von Problemen im Zusammenhang mit der bisher unzulänglichen Wasserversorgung zu beheben. 
Aktuell müssen jeden Tag viele Gemeindemitglieder über sechs Kilometer weit laufen, um aus einem nicht ausreichend befestig-
ten Bohrloch Wasser zu holen. Dies betrifft auch Schüler der gemeindlichen Schule, da auch die Schule keine andere Wasserver-
sorgung hat. Die Verfügbarkeit von Wasser im Bohrloch hängt von den Niederschlägen in der Region ab, die zwar während der 
Regenzeit, aber nicht in der langen Trockenzeit ausreichend sind, um genügen Wasser zu liefern. Darüber hinaus ist das Wasser 
allen möglichen Kontaminationen ausgesetzt – insbesondere Abwässern. Dies führt dazu, dass durch Wasserverschmutzung 
ausgelöste Krankheiten die zweithäufigste Todesursache, nach HIV bedingten Erkrankungen, sind. Durch zum Teil langwierige 
und schwere Erkrankungen sind die Einwohner zudem oft über längere Zeiträume nicht in der Lage, sich selbst und ihre Fami-
lien zu versorgen, sodass sie in ernsthafte Nöte geraten. 

Um diese Schwierigkeiten zu beheben, möchten wir bei unserer Gemeindekirche einen unterirdischen Wassertank mit einem 
Fassungsvermögen von 10.000 Litern installieren. Der Tank soll aus den Dachrinnen der Kirche gespeist werden und so das sau-
bere Regenwasser speichern. Durch die Speicherung in einem verschlossenen Tank können Verunreinigungen und damit Krank-
heiten vermieden werden, was zu einer erheblichen Steigerung der Lebensqualität führen wird. Da für derartige Projekte jedoch 
keinerlei staatliche Hilfe gewährt wird und auch die lokale Bevölkerung sich nicht finanziell beteiligen kann, sind wir auf Spenden 
angewiesen, da auch wir als Pfarrgemeinde die Gesamtkosten von ungefähr 8.000 € nicht selbst aufbringen können. Im Gegen-
satz dazu werden wir selbstverständlich unsere Arbeitskraft einbringen, um die Gesamtkosten niedrig zu halten. Bei gesicherter 
Finanzierung kann das Projekt innerhalb eines Jahres umgesetzt werden, was sowohl den kompletten Bau, den Anschluss und 
die Inbetriebnahme des Tanks, als auch die Ausbildung ausgewählter Personen, mit dem Betrieb des Tanks umfasst. 

Noch einmal möchte ich mich für die bereits erhaltene Spende in Höhe von 555,00 Euro ganz herzlich bedanken. Dies ist der 
Grundstock, auf dem wir aufbauen können. 
Wenn Sie das beschriebene Projekt finanziell unterstützen wollen, können Sie dies am Samstag, 27. Januar in Ellwan-
gen, am Sonntag, 28. Januar in Haslach und Rot, sowie am Samstag, 3. Februar in Tannheim nach dem Gottesdienst 
tun und Ihre Spende in einem extra aufgestellten Spendenkorb hinterlassen oder mich jederzeit persönlich ansprechen. 
Ich versichere Ihnen, dass die von Ihnen überlassenen Spenden nachhaltig und ausschließlich zur Finanzierung des beschriebe-
nen Projektes eingesetzt werden. Schon jetzt bedanke ich mich für Ihre weitere Unterstützung und freue mich darauf, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. 

Ihr Pfarrer Mathias
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Katholische  
Erwachsenenbildung

Freitag, 26. Januar
19.30 Uhr: Einführung in die Ausstellung über: 
Mittelalterliche Pergamenthandschriften 

Unter diesem Thema zeigt Dr: Roland 
Specker aus Erolzheim Schätze der 
mittelalterlichen Buchkunst vom 6. bis 
zum 16. 
Jahrhundert. In seinem Einführungsvor-
trag erläutert er die Entwicklungsschritte 
von der Buchrolle zum gehefteten Buch. 
Zum Vortrag und zur Ausstellung laden 
wir herzlich ein! 
Wann:	 Freitag, 26. Januar, 19.30 Uhr 
Wo:	� Roter Bücherei im Ökono-

miegebäude 
Kosten:	 Spende für die Bücherei 
Infos:	 Kaltenthaler, 08395/ 2806 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefon-
nummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für 
das Pfarramt. 
In der Zeit vom 25.01. – 30.01.2018 hat Pfarrer Eberhard Sey-
boldt, Telefon 0177 590 37 88, Weingarten, in allen wichtigen 
seelsorgerlichen Angelegenheiten, insbesondere bei Beerdi-
gungen, die Vertretung.  

Wochenspruch 
„Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf 
unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.“ 

Daniel 9, 8 

Sonntag, 28. Januar  
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Seyboldt), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Seyboldt), Aichstetten 
Dienstag, 30. Januar 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 31. Januar 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
Sonntag, 04. Februar  
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz) , Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Sie sollen mein Eigentum sein, und ich will mich ihrer erbarmen, 
wie ein Mann sich seines Sohnes erbarmt, der ihm dient. 

Maleachi 3,17 
Die ihn aufnahmen, denen gab er Vollmacht, Gottes Kinder zu 
werden, denen, die an seinen Namen glauben. 

Johannes 1,12 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 28. Januar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 4. Februar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

Sonntag, 11. Februar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

V������������������

C��������������� T������� �.V.

Herzliche Einladung 
ins Kaffee Liederkranz 

Wann:Samstag, 27. 01 2018 ab 14°° Uhr 
Vor-während-nach dem Faschingsumzug 

Wo: In der Gymnastikhalle der Schule (ehm. Schwimmbad) 
Wir verwöhnen Sie mit: 

- Gulaschsuppe, Wurstsalat und heißem Leberkäs 
- Kaffee und Kuchen, Küchle und Krapfen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Chor Liederkranz

N���������� D��������-W����� 
T������� �.V.

Tannheimer Fasnet 2018 
Freitag, 26.01.2018 
20.00 Uhr	 Championship der Guggamusik  im Dorfgemein-

schaftshaus Tannheim, verschiedene Gruppen 
kämpfen um den Pokal, Wertung mit Fachjury und 
Publikum, Einlass ab 19.00 Uhr – EINTRITT FREI

	 zwischendurch und anschließend DJ-Party mit 
Music Formation 

Samstag, 27.01.2018 
09.30 Uhr	 Narrenmesse in der Pfarrkirche St. Martin in Tann-

heim mit der Guggenmusik Isny und dem Chor der 
Narrenzunft Tannheim. 

ab 12.00 Uhr	 Mega-Narrenparty im Dorfgemeinschaftshaus 
14.00 Uhr	 Traditioneller Narrensprung durch die Straßen 

Tannheims -  EINTRITT 2 EURO 
Achtung NEUER Umzugsweg: 
Start Hindenburgstraße, Rathausplatz, Zeppelinstraße, Haupt-
straße und Eggmannstraße, anschließend Party mit DJ Music 
Formation im Dorfgemeinschaftshaus Tannheim (EINTRITT FREI 
– Kein Einlass unter 16 Jahren– Ausweiskontrolle !!) 
ab 14.00 Uhr: Kaffee und Kuchen in der Turnhalle (ehem. 
Schwimmhalle) 
Bewirtung durch die Chorgemeinschaft-Liederkranz e.V. Tannheim 
  
Daaschora ond Mielebach – heidanei isch des a Sach !! 
Sie ist wieder da, die schöne, närrische Zeit mit all ihren Vorzügen 
– und wer möchte – kann diese mit der Narrenzunft Daaschora–
Weibla Tannheim erleben. 
Viel vorgenommen hat sich die Tannheimer Narrenzunft mit ihren 
zwei Maskengruppen „Daaschora–Weibla“ und „Stockmahd-
bohle“ für ihr Fasnets- Wochenende ! 
Der Trubel beginnt am Freitag, den 26.01.2018 mit dem bereits 
zum fünften Mal stattfindenden Championship der Guggamu-
sik. Ab 19.00 Uhr öffnet das Dorfgemeinschaftshaus die Türen. 
Verschiedene Musik-Gruppen kämpfen um den Pokal. Die Wer-
tung erfolgt sowohl durch die Fachjury als auch durch das Pub-
likum. Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
Der Eintritt ist frei! (Ausweiskontrolle !) 
Am Samstag, den 27.01.2018 um 9.30 Uhr wird wie in jedem Jahr 
eine Narrenmesse in der Pfarrkirche St. Martin stattfinden. Hierzu 
sind alle Tannheimer Bürger, Teilnehmer und Zuschauer unseres 
Umzuges sowie Interessierte herzlich eingeladen. 
Ab 14 Uhr ist die Tannheimer Fasnet an Ihrem Höhepunkt ange-
langt: Durch den ganzen Ort werden sich ca. 50 Gruppen, als 
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Hexa oder Weibla, Guggamusiken, Schalmeien oder Faschings-
garden verkleidet, schlängeln und die Zuschauer bestens unter-
halten (2 Euro Eintritt) 
Achtung!!!!: Der Umzugsweg wurde geändert. Der Umzug ver-
läuft nun wie folgt: 
Start ist in der Hindenburgstraße, anschließend geht es weiter 
durch den Rathausplatz, die Zeppelinstraße, die Hauptstraße und 
die Eggmannstraße, wo der Umzug dann endet. 
  

Neben der Bewirtung an unseren Ständen vor und während des 
Umzugs öffnet auch das Dorfgemeinschaftshause schon ab 12 
Uhr seine Türen. 
Ab 14.00 Uhr wird Kaffee und Kuchen in der Turnhalle (ehem. 
Schwimmhalle) angeboten. Die Bewirtung erfolgt hier durch die 
Chorgemeinschaft-Liederkranz e.V. Tannheim. 
Nach dem Umzug steigt im Dorfgemeinschaftshaus eine große 
Party bis in die späten Abendstunden mit DJ Music Formation. ( 
Eintritt frei - Kein Einlass unter 16 Jahren - Ausweiskontrolle !! ) 
AUF IHR KOMMEN FREUT SICH DIE NARRENZUNFT TANN-
HEIM E.V. ! 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Faustball

Einladung zum 3. Tannheimer Lokal-Cup  
Am 16.03.2018 ab 18:00 Uhr findet der dritte Tannheimer Lokal-
Cup statt. Eingeladen sind alle Abteilungen, Freunde, Verwandte, 
Nachbarn und sonstige Gruppierungen die Lust haben den Faus-
tballsport auszuprobieren. Ein Team besteht aus fünf Spielern und 
beliebig vielen Auswechselspielern. Es darf lediglich ein aktiver 
Faustballspieler pro Mannschaft auf dem Platz stehen, natür-
lich können auch fünf „Laien“ ein Team bilden. Wenn Interesse 
besteht können auch in einem kleinen Training davor die Regeln 
nochmals besprochen werden und die ersten Ballberührungen 
gemacht werden. Meldungen bitte sobald wie möglich an koh-
ler-franzi@web.de oder faustball@sv-tannheim.de 
Die Faustballabteilung freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und 
einen schönen Abend. Für das leibliche Wohl ist an dem Abend 
natürlich bestens gesorgt 
  
Liebe Sportbegeisterten, 
wir freuen uns, Euch zu unserem Fastenbock-Turnier am 
16.03.2018 herzlich einladen zu dürfen. 
Über Eure Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Für das leibli-
che Wohl wird wie immer bestens gesorgt. 
Wir bitten Euch um rechtzeitige Anmeldung. 
Mit sportlichem Gruß 
Die Faustballabteilung des SVT 
Franziska Kohler, Abteilungsleiter 
faustball@sv-tannheim.de 

Die Deutsche Meisterschaft 2018 ist online! 
Die Vorbereitungen für die vom SV Tannheim ausgerichtete Deut-
sche Meisterschaft der Frauen 2018 in der Vöhlinhalle Illertissen 
laufen auf Hochtouren. Nun ist die offizielle DM-Homepage online 
geschalten und der Ticketvorverkauf startet.  
Unter www.sv-tannheim.de/dm2018 erfahren Sie beispielsweise, 
welche Teams nach dem aktuellen Stand an der Meisterschaft 
teilnehmen dürfen. Nach der derzeitigen Tabelle sind aus dem 
Süden die jungen Wilden des TV Eibach und mit dem TSV Calw 
die erfolgshungrige Mannschaft um Nationalschlägerin Stephanie 
Dannecker qualifiziert. Aus dem Norden sind bislang der amtie-
rende Deutsche Meister Ahlhorner SV, der SV Moslesfehn und der 
TV Brettorf gesetzt. Die tatsächlich qualifizierten Mannschaften 
werden wir Ihnen Mitte Februar auf der Homepage vorstellen. Infor-
mieren Sie sich weiter über den Eröffnungsabend, die DM-Party 
oder schaffen Sie sich vorab einen Eindruck der Vöhlin-Halle. 
Der Ticketvorverkauf ist ebenfalls in vollem Gange. Informationen 
und Preise finden Sie unter www.sv-tannheim.de/tickets, Bestel-
lungen erfolgen unter dm2018-tannheim@online.de. Sichern Sie 
sich jetzt Ihr Ticket! 
Für unsere treuen Zuschauer bieten wir zudem eine besondere 
Aktion: Beim kommenden Heimspieltag am 28. Januar in der 
Sporthalle Rot a. d. Rot findet ein zusätzlicher Vorverkauf mit 
speziellen Fantarifen statt. 

FAUSTBALL
Deutsche Meisterschaft

Tannheim/Illertissen 03.-04.03.2018

Erfolgreiches Saisonende der Herren 
Am 21.01.2017 spielte die Herrenmannschaft 2 ihren letzten Spiel-
tag der Hallensaison 2017/18 in Donauwörth. 



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 25. Januar 2018� 11

Los ging es im ersten Spiel gegen die Mannschaft aus Erolzheim, 
wo die Tannheimer gut in Fahrt kamen und den ersten Satz mit 
11:5 gewannen. Im daraufolgenden Satz erkämpften sich die Her-
ren den Sieg mit 12:10. Donauwörth 1 hieß der nächste Gegner. 
Dort war es stets ausgeglichen, doch am Ende der jeweiligen 
Sätze konnte sich die Tannheimer Mannschaft mit 11:7 und 11:8 
durchsetzen. Das letzte Spiel des Tages ging gegen die zweite 
Mannschaft aus Donauwörth. Durch fehlende Konzentration lagen 
die Herren 2 aus Tannheim schnell mit 2:9 hinten. Durch eine wei-
tere Fehlangabe stand es dann 10:4 für Donauwörth 2. In einer 
furiosen Aufholjagd und mit starkem Willen konnte dieser Satz 
noch mit 12:10 zugunsten des SV Tannheim gewonnen werden. 
Im zweiten Satz hatten die Herren nichts aus dem ersten Satz 
gelernt und lagen schnell wieder mit 1:5 hinten. Durch wiederum 
konstante Abwehrleistung und Punkten aus dem Schlag konnte 
man schnell aufschließen und ging in Führung.  Der Satz endete 
mit 11:9 für die Mannschaft aus Tannheim. 
Es spielten: Christian Seitz, Carolin Reisch, Rainer Simon, Stefa-
nie Ebinger und Andreas Angele. 
 
Play-off Runde U10 
Am Samstag den 20.01 fand beim TV Neugablonz die Play-off 
Runde statt. Tannheim 1 spielte um die Plätze 1-5 und Tannheim 2 
um die Plätze 6-9. Da SVT 2 leider aus Spielermangel beim Spiel-
tag in Augsburg nicht antreten konnte, wurden alle Spiele verloren 
gegeben somit rutschten sie in der Tabelle leider in die schlech-
tere Runde. SVT 1 konnte gegen SV Erolzheim 1 (26:19) und TV 
Neugablonz 2 (23:24) trotz spannender Spielphasen nicht siegen. 
Die Partien TV Neugablonz 1 (22:20) und Erolzheim 2 (18:15) gin-
gen zugunsten des SVT 1 aus. 
SVT 2 spielte gegen SV Amendingen 1 (18:26), TV Augsburg 
(12:30) und SV Amendingen 2 (20:33) wo alle spiele gewonnen 
wurden. 
Tabelle: 
1. SV Erolzheim 1	 23:1 
2. TV Neugablonz 2	 16:8 
3. SV Tannheim 1	 16:8 
4. TV Neugablonz 1	 14:10 
5. SV Erolzheim 2	 13:9 
6. SV Tannheim 2	 12:10 
7. SV Amendingen 1	 10:10 
8. TV Augsburg	 7:15 
9. SV Amendingen 2	 0:22 

Die Angst vor dem Gewinnen 
Im schwäbischen Stammheim verlieren die Damen des SV Tann-
heim beide Spiele mit 3:0 Sätzen und stehen damit mitten im 
Abstiegskampf.  
Der TSV Calw ging als Favorit in das erste Spiel, Stephanie Danne-
cker machte von Beginn an klare Punkte für den TSV. Tannheim 
ließ sich deutlich einschüchtern und zeigte kaum Kampfgeist, 
sondern machte vielmehr eigene Fehler. Die drei Sätze mussten 
mit 1:11, 4:11 und 6:11 abgegeben werden. 
Das zweite Spiel gegen den TV Stammheim sollte wichtige Punkte 
bringen. Tannheim wollte das Spiel anders anpacken: keine Angst 
zeigen, kampfbereit und engagiert spielen. Zwar gelang der Ein-
stieg, aber bereits im ersten Satz zog Stammheim nach langen 
Ballwechseln Punkt für Punkt davon. Die Mannschaft um Angrei-

ferin Melanie Isreal hatte nichts zu verlieren und baute konzentriert 
die Führung zum 11:7 Satzerfolg aus. Im zweiten Satz erhöhte 
Tannheim verstärkt den Druck und führte mit Ruhe und Konzen-
tration bis zum 10:8. Aber ein unglücklicher Fehler, dann das feh-
lende Quentchen Glück und Tannheim verspielte den Satz mit 
10:12. Im dritten Satz lief die Mannschaft von Anfang an hinter-
her. Lange mangelte es an der letzten Konsequenz, den Ball im 
gegnerischen Feld zu versenken. Zwar kämpfte sich Tannheim 
vom 10:6 noch ans 10:9 heran, aber Isreal beendete den Hoff-
nungsschimmer mit einem unhaltbaren Preller – ein Sinnbild für 
den gesamten Spieltag. 
Der Schock im SV Tannheim sitzt tief – vor allem da sich mit Vai-
hingen, Landshut, Obernhausen und Tannheim nun vier Mann-
schaften punktgleich im Abstiegskampf befinden. Als erster 
sicherer Absteiger gilt der TV Unterhaugstett. Die zwei letzen 
Spieltage werden die Entscheidung bringen, welche Mannschaft 
sich zusätzlich aus der ersten Bundesliga verabschieden muss. 
Bereits am kommenden Wochenende muss sich der SV Tannheim 
beweisen und daheim die TG Landshut und die jungen Wilden 
des TV Eibach empfangen. Und Tannheim wird sich nicht kampf-
los geschlagen geben! Die Mannschaft wird zusammen arbeiten 
und für den Klassenerhalt kämpfen, getreu dem Motto: Wir sind 
ein Team, ein Team, mein Team! 
Es spielten Elena Harrer, Kathi Hammer, Simone Hummel, Franzi 
Kohler, Klara Mahle, Lena Pieper und Sarah Reisch. 
  
Qualifizierungen für die Deutsche Meisterschaft:  
Nach dem derzeitigen Tabellenstand sind der aktuelle Vizedeut-
sche Meister TSV Dennach und mit dem TSV Calw die erfolgs-
hungrige Mannschaft um Nationalschlägerin Stephanie Dannecker 
qualifiziert. Aus dem Norden sind bislang der amtierende Deut-
sche Meister Ahlhorner SV, der SV Moslesfehn und der TV Bret-
torf gesetzt. Die tatsächlich qualifizierten Mannschaften werden 
wir Ihnen Mitte Februar auf der Homepage vorstellen. Informie-
ren Sie sich unter www.sv-tannheim.de/dm2018 weiter über die 
Deutsche Meisterschaft. 
Der Ticketvorverkauf ist ebenfalls in vollem Gange. Informationen 
und Preise finden Sie unter www.sv-tannheim.de/tickets, Bestel-
lungen erfolgen unter dm2018-tannheim@online.de. Sichern Sie 
sich jetzt Ihr Ticket! 
Für unsere treuen Zuschauer bieten wir zudem eine besondere 
Aktion: Beim kommenden Heimspieltag am 28. Januar ab 11 Uhr 
in der Sporthalle Rot a. d. Rot findet ein zusätzlicher Vorverkauf 
mit speziellen Fantarifen statt. 

Abteilung Tischtennis

Rückrundenauftakt 
1. Damenmannschaft startet mit Niederlage 
Zum Rückrundenauftakt waren Sylvia Frank, Sabine Wiest, Jea-
nette Mahle und Brigitte Boneberger in der 2. Bezirksliga Süd 
beim TSV Heising I zu Gast, gegen den man kurz zuvor noch mit 
8:4 gewonnen hatte. Doch diesmal traf man auf ein Team in Best-
besetzung. Lediglich im Doppel erzielten Sylvia Frank und Sabine 
Wiest den zwischenzeitlichen Ausgleich. Obwohl die Einzel zum Teil 
ausgeglichen verliefen (10 der Sätze wurden in der Verlängerung 
entschieden und nur zwei davon gewann der SVT), war kein wei-
teres Spiel zu gewinnen und man verlor die Partie deutlich mit 8:1. 

Die 2. Jugendmannschaft musste beim FC Niederrieden antre-
ten. Die Tannheimer mit Tom Butscher (3), Peter Ferus (2), Sandra 
Schlecht (2) und Leon Franke (1) – den neunten Punkt holte das 
Doppel Ferus/Schlecht - ist gut durch die Winterpause gekommen. 
Beim 9:1 Sieg zeigten sich alle vier gut aufgelegt und eine souve-
räne starke Mannschaftsleistung. Lediglich Leon musste in einem 
engen 5-Satz-Spiel den Ehrenpunkt für Niederrieden zulassen.  

Vorschau: die Jugend II empfängt nächsten Mittwoch um 18 Uhr 
zu Hause den TuS Tiefenbach 
 
Die Herren II reisten zu ihrem Auftaktspiel nach Kirchdorf. Wie 
bereits oftmals in der Vergangenheit wartete dort eine Überra-
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schung der besonderen Art. Kirchdorf zauberte seine Bezirksliga 
Nummer 1 der Damenmannschaft aus dem Hut, die bis dato auf 
der Spielerliste, aber noch kein einziges Spiel im Einsatz gewesen 
war. Der coup gelang, sie holte in ihren Einzeln beide Punkte für 
Kirchdorf. Der SVT hatte schon zum Auftakt gut dagegen gehal-
ten, indem Sven Sagorujko/Alexander Fleck, Alfred Wiest/Günter 
Roll und Johannes Krause/Helmut Gunderlach alle drei Doppel 
für den SVT holten. Doch dann gelangen bis zum 5:4 Zwischen-
stand für den SVT nach der Runde der ersten Einzel nur noch 
Sagorujko und Roll ein Punkt. Sven glänzte, indem er einen kla-
ren 2:0 Satzrückstand und im 3. Satz bereits mit Aufschlag zum 
matchball für Kirchdorf gegen sich, das Spiel noch drehte und 
sich :10, :11 und :9 Sieg und Punkt holte. Im zweiten Durchgang 
glich Kirchdorfs Dame zunächst zum 5:5 aus, ehe Wiest, Roll - 
als Ersatz für Hahne erwies er sich als Joker – nervenstark in 5 
Sätzen mit seinem 2. Punkt und Fleck den SVT mit 8:5 in Führung 
brachten. Nach Niederlage von Krause holte Gunderlach dann im 
letzten Einzel den Siegpunkt. Das Ergebnis von 555:556 gespiel-
ten Bällen zeigt, dass sich Tannheim beim 9:6 Sieg mit Glück die 
optimale Ausbeute erarbeitet hat. 

Vorschau: die Herren I treten in ihrem Auftaktspiel in der Rück-
runde morgen um 20 Uhr beim TTC Zell an. 
 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Mangelnde Anerkennung macht Mütter krank 
Neben Dauer-Zeitdruck und Doppelbelastung in Beruf und Familie 
macht Müttern heutzutage fehlende Wertschätzung ihrer familiä-
ren Leistungen zu schaffen, betonte unlängst das Müttergene-
sungswerk (MGW).   Die mangelnde Anerkennung der nach wie 
vor überwiegend von den Frauen erledigten Haushalts- und Fami-
lienarbeiten führe zu einer Stressbelastung, die krank machen 
könne. Über zwei Millionen Mütter sind kurbedürftig, rund 49.000 
Mütter und über 71.000 Kinder nehmen nach MGW-Angaben pro 
Jahr an Kurmaßnahmen in den 76 vom MGW anerkannten Klini-
ken teil. Betroffene Mütter können sich dazu in 1200 wohnortna-
hen Beratungsstellen beraten lassen. Weitere Informationen bei 
Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches Müttergenesungswerk, 
Bergstraße 63, 10115 Berlin, Kurtelefon (030) 33002929, www.
muettergenesungswerk.de. 
Bei abgelehnten Kuren und anderen sozialrechtlichen Reha-
maßnahmen können sich VdK-Mitglieder juristisch beraten und 
vertreten lassen. Die Büros und Sprechstunden der VdK-Sozial-
rechtsreferenten finden sich unter www.vdk-bawue.de im Internet. 
  
  

Auswärtige Vereine

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Winterwanderung 
Am Sonntag, den 28. Januar 2018, treffen wir uns um 13.00 Uhr 
in der Ökonomie in Rot. 
Wir fahren gemeinsam zum Parkplatz Pfaffenrieder-Hochwas-
serrückhaltebecken. 
Von dort aus geht es über Mühlberg, Dietenberg, Stelle, Pfaffen-
ried und durch das Rupprechtser Tal dem Bach entlang zurück 
zum Ausgangspunkt. Diese Tour hätte Reinhold Schliersmair 
geführt. Wir widmen ihm zu Ehren diese Wanderung. 
Die Schlusseinkehr ist in der Klostermühle Rot. 
Wir empfehlen gute Wanderschuhe und Stöcke. 
WF Siegfried Borner/Peter Sary 
Wanderfreunde und Gäste sind immer willkommen. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

ALMBALL 
Samstag 03.02.2018 in Haslach/Rot 
Die Hütte brennt bei Almball meets ROCK! 
Du hast dieses Jahr keine Lust auf die kurze Lederhose und Haf-
erlschuhe? Dann zieh dir einfach die lange Lederhose an. Du 
weißt schon, diejenige mit der seitlichen Schnürung. Achselshirt 
und Jeansjacke drüber, Cowboystiefel an und du bist bereit für 
die Party des Jahres: Almball meets ROCK! 
Auch dieses Jahr sind die schwindeligen Alpenherzen heiß auf Ihren 
einzigen Auftritt des Jahres. Die Band wurde eigens für den Almball 
gegründet und zeigt dir dieses Jahr, dass Blasmusik und Rock ganz 
gut zusammengehen. Das ist Gaudi pur zum Mittanzen, Mitschun-
keln, Mitsingen und ab Mitternacht zum Abrocken und Headbangen. 
Eine Verschnaufpause gibt es wie immer im Almrausch-Biergar-
ten oder in der Bar. 
Neben schweißtreibender Musik haben wir selbstverständlich wie-
der ein außergewöhnliches Programm zusammengestellt. End-
lich wird die Frage geklärt, ob Superman cooler als Batman ist. 
Sexy Männer bringen dir die hohe Kunst des Synchronschwim-
mens näher und vieles, vieles mehr. 
Als absolutes Highlight wird dieses Jahr der „Rocker oft he Uni-
verse“ gekürt. Was es damit auf sich hat, erfährst du am 03.02.2018 
ab 20 Uhr in der Festhalle in Haslach. Wir freuen uns auf Dich! 
Neugierig geworden? Verschaff dir am besten einen Eindruck auf 
youtube.com unter dem Stichwort Almball. 
Einlass ist um 19:00 Uhr. 
Kontakt: Veranstalter: Musikverein Haslach e.V., Bianca Lenck, 
Mühlwiesenweg 20, 88430 HaslacH 
 
SSG Illertal e.V. 
Elternfreies Weekend! 
Für Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 16 Jahren, Wir über-
nachten in Sonthofen und werden die Skigebiete Bolsterlang und 
Ofterschwang erkunden. 
Kid´s- und Jugendcamp: 02. - 04. Februar 2018 (ab 8 Jahren) 
Preis 170 € (Skikarte, Übernachtung mit Vollpension in 3- oder 
4-Bettzimmern) 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de oder Juliane Ilg, Tel.: 
07354-9335747 
  
Erolzheimer Bürgerball 
am 03.02.2018 um 19:59 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Unter dem Motto „RITTER, GAUKLER UND DIE SCHÖNE MAID 
- AUCH IM MITTELALTER GAB’S DIE FASCHINGSZEIT“ lädt der 
Kulturausschuss in Zusammenarbeit mit den Erolzheimer Vereinen 
und Organisationen zum diesjährigen Bürgerball recht herzlich ein. 
Wir haben für Sie ein buntes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, das für Spaß und gute Laune sorgt. 
Karten gibt es ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den 
Öffnungszeiten sowie an der Abendkasse. Der Eintritt beträgt 5,00 €. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
das Bürgerball 

Turnverein Dettingen 
80er/90er-Party am 03.02.2018 in der Festhalle!  
Party-DJ RobiRe feiert mit uns zu den besten Songs aus den bei-
den Jahrzehnten. 
Specials: Showacts - Happy Hour von 19:30 bis 20:30 Uhr (Cock-
tails 3,00 €, alle anderen Bargetränke 1,50 €) - Würfelbar - Kaf-
feelounge - leckere Küche 
Eintritt:	 5 Euro / U18: 4 Euro 
Jetzt exklusive Plätze sichern! 
Kauft eure Tischkarten für 6 Personen vorab nach Wahl und 
sichert euch die besten Plätze inklusive 1,5 Liter fruchtiger Bowle 
für sagenhafte 30 Euro. Wie: siehe Weiberfasching! 
  
Weiberfasching in Dettingen am 08.03.2018 in der Festhalle!  
**** endlich bei uns **** WODAN Revival Band **** live **** 
Showacts - lasst euch unsere heißen Nummern nicht entgehen 
Happy Hour von 19 bis 20 Uhr (Cocktails 3,00 €, alle anderen 
Bargetränke 1,50 €) 
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Taxitänzern - Kostümpreise - Kaffeelounge - leckerer Küche - 
ausgelassene Stimmung 
Eintritt: 8 Euro 
Jetzt exklusive Plätze sichern! 
Kauft eure Tischkarten für 6 Personen vorab nach Wahl und 
sichert euch die besten Plätze mit einer Aperol-Spritz-Bowle für 
alle für sagenhafte 48 Euro. 
Wie: Sucht euch einen Tisch auf unserem Saalplan (www.tv-det-
tingen.de) aus. 
Kauft die Karten direkt bei Gisa Stocker (TVD-Geschäftsstelle) 
ODER ruft bei Gisa Stocker an und überweist den Betrag zeit-
nah auf nachstehendesKonto. Die Karten werden an der Abend-
kasse für euch hinterlegt. 
Wo: Kellmünzer Str. 11 (Post), Telefon 07354/8230, 
Mo - Sa von 9 - 18 Uhr, 
IBAN: DE49654913200015515001  
(Geldeingang bis spätestens 31.01.2018 bzw 05.02.2018) 

SVD Sportlerball 
Am Samstag, 27.01.2018 findet der Sportlerball des SVD in der 
Festhalle Dettingen statt. 
Beginn: 19:31. - bis 21 Uhr Gutschein für 1 Getränk. 
Musik: DJ Sash & Friends. 
10 Tanzgruppen aus der Region kämpfen um den „goldenen 
Schladde“ und werden mit ihren Shows das Publikum bestens 
unterhalten. 
Tanzgruppe Ummendorf 
Sold Out Dettingen 
Pintas SG Griesingen 
Underdogs Movement 
DejaVu Schönebürg 
Chatterboxes Illertal 
Upreds Oberroth 
Cheerleader Erolzheim 
Gardemädels SV Steinheim 
CKMoves Iconic 
Für leckere Speisen, Cocktails und leckere Liköre ist bestens 
gesorgt. 
Der SVD freut sich auf euer Kommen. 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e. V.  
Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung nach Bad 
Buchau ein 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 02. Februar 2018, 09:30 Uhr, im „Kurzentrum“ in 
Bad Buchau herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Unsere 
Landwirtschaft im Fokus - unverzichtbar im Ländlichen 
Raum“ hält Regierungspräsident Klaus Tappeser vom Regie-
rungspräsidium Tübingen. Ferner stehen der Geschäftsbericht, 
der Bericht der Landfrauen und Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Die Schülerkapelle der Landwirtschaftsschule umrahmt musika-
lisch die Veranstaltung. 
 
BLAPF unterstützt auch 2018 Jugendprojekte!! 
Das Jugendgetränk BLAPF sucht wieder junge Leute, die was 
anpacken und eine kreative Projektidee für ihre Gemeinde haben 
oder in letzter Zeit schon umgesetzt haben. Für jede Flasche ver-
kauftes BLAPF wurden 5 Cent in den BLAPF Jugendfonds einbe-
zahlt und bis 8. März läuft erneut eine Ausschreibung. 
Jugendliche, die in Ihrer Gemeinde ein Projekt für Kinder, 
Jugendliche, für Familien, junge Flüchtlinge, Menschen mit 
Behinderung oder ältere Menschen umsetzen wollen oder 
im letzten Jahr schon umgesetzt haben und auf Kosten sit-
zen geblieben sind, können Sie sich beim Kreisjugendring um 
Unterstützung aus dem BLAPF-Fonds bewerben. Das kann ein 
Musik-, Tanz- oder Theaterprojekt sein, die Neugestaltung eines 
Platzes für die Allgemeinheit (Spielplatz, Skateplatz, Treffpunkt 
für Jugendliche), die Renovation eines historisch bedeutsamen 
Denkmals, ein Spaß- und Spielenachmittag für Flüchtlingskin-
der oder oder oder.... 

So wurden z. B. die letzten Jahre ein BMX Platz, eine Theater-
gruppe, ein Jugendkapellentreffen, ein Bolzplatz, ein christliches 
Jugendkonzert, ein Grillplatzbau und ein Jugendbandfestival 
unterstützt. 
Die Jugendlichen müssen nicht Mitglied in einem Verein oder 
einer festen Jugendgruppe sein, sondern auch spontane Initiati-
ven und Buden können einen Zuschuss bekommen. Damit wird 
auch Gruppen, die nicht Teil irgendeiner Organisation sind, die 
Möglichkeit gegeben, für Ihr Tun in der Gemeinde einen Zuschuss 
zu bekommen. Die aktuelle Ausschreibung läuft bis 8. März 2017, 
die Förderbeträge werden dann am 13. März in der Delegierten-
versammlung an die Projekte vergeben. Wer sich bewerben will 
schickt am besten eine aussagekräftige Email mit Kostenkalku-
lation an verwaltung@kjr-biberach.de 
Weitere Infos unter www.blapf.de oder www.kjr-biberach.de 

S������� M�����������   

 

Firma Hemmerle aus 
Tannheim  
ehrt langjährigen Mitarbei-
ter 
Der Geschäftsführer der Firma Hem-
merle hat im Rahmen eines alljährli-
chen Mittagessens einen Mitarbeiter 
gewürdigt. 
Herr Stefan Hemmerle dankte dem 
Geehrten, Herrn Sven Jautz für seine 
10-jährige Betriebszugehörigkeit als 
CNC-Fräser und überreichte dem 
Jubilar ein Geschenk. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
NEUE TASCHENBÜCHER 
ZUM SCHMÖKERN 
Bauer, Angeline: Die Seifen Siederin  
(2017/960) 

(Manchen gilt die schöne Ambra als eine Hexe, weil sie betörend 
duftende Seifen zu sieden versteht.) 
Eggers, Dave: Der Circle (2017/826) 
(The Circle ist das weltweit größte Internet Unternehmen - Goo-
gle, Facebook, Apple und Twitter, alles in einem - und auf dem 
Weg, ein alles überwachendes Netz zu erschaffen. Die 24-jährige 
Mae lernt nach und nach die Machenschaften ihres Arbeitgebers 
kennen. An Orwells „1984“ angelehnte, spannend erzählte Vision 
eines modernen medialen Totalitarismus..) 
Kwast, Ernest van der: Fünf Viertelstunden bis zum Meer  
(2017/959) 
(Romantische Abrechnung mit jener ersten Liebe, die erst unter 
der weißen Kopfpracht des Alters ihre Erfüllung findet.) 
Nichols, Sally: Ways to live forever: Every minute counts  
(2017/949; in englisch!) 
(Sam ist elf und hat Leukämie. So erschüttert seine Umwelt 
reagiert, so tapfer geht Sam damit um. Er nutzt die verbleibende 
Zeit und schreibt wild entschlossen ein Tagebuch über die Fra-
gen, die er noch hat: zu Ufos, Horrorfilmen und Mädchen - aber 
vor allem die Fragen, die ihm keiner beantwortet.) 
Pancol, Katherine: Muchachas: Tanz in den Tag  (2017/961) 
Pancol, Katherine: Muchachas: Kopfüber ins Leben (2017/962) 
Pancol, Katherine: Muchachas: Nur ein Schritt zum Glück  
(2017/963) 
(Das Cover der drei Bände verspricht eine leichte Sommerlek-
türe, geprägt von Liebe und lauen Sommernächten. Doch hinter 
dieser Aufmachung verbirgt sich ein tiefgründiger Roman. Vier 
Frauen begeben sich auf die Suche nach dem Glück und meis-
tern zielstrebig ihr Leben.) 
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Pauly, Gisa: Venezianische Liebe  (2017/986) 
(Maria soll die Vorbereitungen für die Hochzeit ihrer Tochter in 
Venedig übernehmen.) 
Stephens ,S.C.: THOUGHT LESS: erstmals verführt  (2017/840) 
(Ich weiß, dass du mehr willst. Sprich es einfach aus - und es 
gehört dir.) 
Young, Samantha: London Road: Geheime Leidenschaft 
(2017/839) 
(Sie wagt es nicht, von Liebe zu träumen. Er zeigt ihr: Wahre Liebe 
ist kein Traum....) 
.... und drei neue spannende Krimis 
Brown, Dan: Origin  (2017/987) 
(Robert Langdon muss bahnbrechende Erkenntnisse eines Freun-
des zum Woher und Wohin der Menschen veröffentlichen. Unter-
stützung erhält er von Winston, einer künstlichen Intelligenz.) 
Clark, Mary Higgins: Einsam bist du und allein  (2017/985) 
(Ein Kreuzfahrtschiff, ein Dieb, ein Mörder und keine Chance zu 
fliehen!) 
Winter, Meredith: Blutroter Frost  (2017/946) 
(Eine Ärztin will sich mit einer Tageschirurgie selbstständig 
machen - dies möchte sich eine Organisation zunutze machen, 
die mit Organspenden handelt. 

Freitag, 26. Januar, 19.30 Uhr: 
Eröffnung der Ausstellung über: 
MITTELALTERLICHE 
PERGAMENTHANDSCHRIFTEN 
Unter diesem Thema zeigt Dr: Roland Specker 
aus Erolzheim 
Schätze der mittelalterlichen Buchkunst vom 
6. bis zum 16. Jahrhundert. In seinem Ein-

führungsvortrag erläutert er die Entwicklungsschritte von der 
Buchrolle zum gehefteten Buch. Zum Vortrag und zur Ausstel-
lung laden wir herzlich ein! 

Denken Sie bitte auch daran: Ab dem Jahresbeginn ist für jede 
Art von Ausleihe die Jahresgebühr in Höhe von 5 Euro fällig.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Voranzeige – Zeller Fasnetsumzug 
Am Fasnetssamstag, 10.02.2018 um 14.01 Uhr ist es wieder soweit. 
Dann startet in Zell bei Rot a.d. Rot der traditionelle und origi-
nelle Fasnetsumzug. Hierzu möchten wir die ganze Bevölkerung 
recht herzlich einladen. 
All diejenigen, die mit einem motorisierten Fahrzeug am 
Umzug teilnehmen, müssen sich aus versicherungsrechtlichen 
Gründen telefonisch (Tel. 08395/7023) anmelden, ansonsten dür-
fen sie am Umzug nicht teilnehmen. 
Auf Euer Kommen freuen sich 
Die „Zeller - Narren“ 
Der Erlös der diesjährigen Sammelaktion (Eintritt frei) kommt dem 
„Förderkreis für chronisch nierenkranke Kinder und Jugendliche 
Memmingen e. V“ zugute. 
 
Ellwanger Weiberball 
Die „Ellwanger Fasnetsweiber“ laden wieder ein zum einzigarti-
gen Weiberball! 
Das traditionell, unvergleichliche Programm startet am 08.02.2018 
um 20.00 Uhr im Narrensaal des Gasthaus Löwen in Ellwangen. 
Wir garantieren  Ihnen kurzweilige Unterhaltung, für musikali-

sche Stimmung sorgt während und nach dem Programm „DJ 
Thomas Hörmann“. 
Familie Mahle sorgt wie immer für das leibliche Wohl und nach 
dem Programm wird die Bar geöffnet.
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Kinderkleider-Basar-Team Aichstetten 
Großer Baby- und Kinderkleiderbasar am 24.02.2018 in Aichs-
tetten 
Am Samstag, den 24.02.2018 findet von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Aichstetten der große Kleiderbasar statt. 
Wer gut erhaltene und saubere Ware verkaufen möchte, kann 
diese am 24.02.2018 von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr in der Turnhalle 
abgeben. Abholung des Erlöses oder der nicht verkauften Ware 
am selben Tag von 16.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Kundennummern 
und weitere Informationen unter Tel. 07565/7413, Karin Zeh . 
Während der Verkaufszeit gibt´s Hähnchen, Wurst und Pom-
mes sowie Kaffee und Kuchen zum Mitnehmen! 
Auf Ihren Besuch freut sich das Kinderkleider-Basar-Team Aichs-
tetten! 
 
Basar „Rund um´s Kind in Niederrieden 
Wir veranstalten wieder einen Frühjahrs-/Sommer-Basar am 
Freitag, den 16.02.2018von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Wo: Festhalle Niederrieden am Sportplatz 
Was: max. 30 Teile bis Größe 164 (Frühjahr/Sommer), max. 2 
Paar Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen, Fahrzeuge, keineKu-
scheltiere!!! 
(10 % des Erlöses dienen sozialen Zwecken) 
Annahme:   Do. 15.02.2018 von 16.30 – 18.00 Uhr 
Die Bearbeitungsgebühr von € 1,00 ist bei Annahme zu entrichten! 
Abholung: Sa. 17.02.2018 von 09.00 – 10.00 Uhr 
Nummernvergabe ab Montag, 29.01.2018 bis Ende freie Nr.: 
Nr. 200 - 300 Tel. 08335/1791 Fr. Gräbel ab 8.00 Uhr 
Nr. 301 - 400 Tel. 08335/987768 Fr.Mayer ab 15.00 Uhr 
Wir bitten Sie, am Verkaufstag aus Platzgründen in der Halle keine 
mitgebrachten Kinderwägen/Buggys zu benützen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis! 
Während des Basar´s Kaffee- und Kuchenverkauf! 
www.Basar-Niederrieden.de 

B���������������

Kurse beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
•	 50 + Angst vor dem Computer 
	 ab Montag, 06.02.2018 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
	 (5 x montags) 
	 Kosten: 110 € 
•	 Gitarre für Anfänger – Gitarre das beliebteste Instrument 
	 ab Dienstag, 06.02.2018 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
	 (6 x dienstags) 
	 Kosten: 66 € (Eine Gitarre kann auch ausgeliehen werden) 
•	 Gitarre für Anfänger – Gitarre das beliebteste Instrument 
	 ab Dienstag, 06.02.2018 von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
	 (6 x dienstags) 
	 Kosten: 66 € (Eine Gitarre kann auch ausgeliehen werden) 
•	 SAP – Einführung Modul – Auftragsbearbeitung und/oder 

Beschaffung 
	 ab Dienstag, 20.02.2018 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
	 (4 x dienstags) 
	 Kosten: 66 € 
•	 Excel 2010 Aufbaukurs 
	 ab Dienstag, 20.02.2018 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr 
	 (4 x dienstags) 
	 Kosten: 66 € 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
27./28. Januar 2018 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 27. Januar 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Wieland-Apotheke Biberach, Berliner Platz 1, 
Tel. (07351) 2606 
Sonntag,  28. Januar 2018  (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach, Biberacher Str. 102, 
Tel. (07351) 829682 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 27. Januar 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Anna-Apotheke Memmingen, Schweitzerstr. 58, 
Tel. (08331) 5706 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, 
Tel. (07565) 98070 
Sonntag, 28. Januar 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Maximilian-Apotheke Memmingen, Maximilianstr. 8, 
Tel. (08331) 12020 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 02. Februar 2018 
Papiertonne:	 Dienstag, 30. Januar 2018 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 31. Januar 2018 

Grüngutannahme
Dezember - Februar jeweils freitags 16 - 17 Uhr  
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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• Excel 2010 Grundkurs 
 ab Dienstag, 27.02.2018 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
 (4 x dienstags) 
 Kosten: 66 € 
• Schweißen und Metallgestaltung 
 ab Dienstag, 27.02.2018 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 (4 x dienstags) 
 Kosten: 120 € 
• CNC Fräsen Grundlagen 
 ab Mittwoch, 28.02.2018 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 (4 x mittwochs) 
 Kosten: 119 € 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• Gartendeko Stahl und Stein  
 am Samstag, 27.01.2018 von 08:30 bis 13:00 Uhr 
 Kosten: 45 €  (inkl. 12 € Materialkosten) 
• Gartendeko „Stahl und Stein“ 
 am Samstag, 27.01.2018 von 08:30 bis 13:00 Uhr 
 Kosten: 45 €  (inkl. Materialkosten) 
• EDV-Tastschreiben 
 ab Mittwoch, 21.02.2018 von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
 (5 x mittwochs) 
 Kosten: 65 € (inkl. Arbeitsblätter) 
• Cajon Workshop für Anfänger 
 ab Dienstag, 20.02.2018 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
 (9 x dienstags) 
 Kosten: 66 € 
Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 

Es ist schwer einen geliebten Menschen so früh zu 
verlieren, aber es ist tröstend, wie viel Liebe ihm 

entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank 
an alle, die ihn auf seinem letzten Weg  

begleitet haben.

Reinhold Schliersmair
– Frau Pastoralreferentin Weiß  

für die tröstenden Worte
– dem Mesner Herr Weber
– dem Organisten Herr Weindel
– den Ministranten
– die Bläsergruppe aus Rottum
– der Sängerin Christina Moll
– den Verwandten, Freunden,  

Nachbarn, Arbeitskollegen
– die Kranz-, Blumen- und Geldspenden

In tiefer Trauer 
Edeltraud Schliersmair mit Familie
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